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An fra ,g e 

der Abgeordneten DroFiedler 

und Genossen 

an den Bundesminister für Unterricht und,Kunst 

betreffend veranschlagte Personalstände 

In einer Anfragebeantw'ortung (1658/AB zu 1699/J vom 190Juni 197]+) 

wurde vom Bundesminister für Unterricht und Kunst ausgeführtg 

"Die Zahl der nach Abgabe von Bediensteten an das Bundesministe

rium ,für lvissenschaft und Forschung im Jahre 1970 verbliebenen 

353 Bediensteten hat sich bis 1974 auf 456 erhöht 0 Bei der sich 

daraus ergebenden Vermehrung um 103 Bediensteten ist zu berück

sichtigen, daß das Bundesministerium für Unterricht und Kunst, 

weiterhin für den Rechnungsdienst 9 den Kanzleidienst, und den 

Kanzleihilfsdienst des Bundesministeriums für Wissenschaft und 

Forschung aufzukommenhato" 

Im vorjährigen Bundesvoranschlag waren allerdings 463 Bedi-enstete, 

im Bundesvoranschlag für 1975 sind bereits 489 Bediens te,te ange-

, gebeno 

Die unterzeichnet,en Abgeordneten stellen 'daher an den, Bundes..;, 

minister f'ürUnterricht und Kunst folgende 

A n f' rag eg 

1 .. 1{oraüs reBul tiert die in der obzi tierten Anf'ragebeanbvortung 

aufscheinende Diskrepanz bei der Zahl der Personalstände zum 

vorjiihrigen Teilheft ? 

2 0 ''lord ist di'e Steigerung, die f'ür das kommendeUahr anGesetzt 

wird, zurückzuführen? 
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